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Liebe Pfarrmitglieder! 
 
Bürgermeister Herbert Leeb hat, analog zur Papst-
wahl 2005, angesichts der vielen Menschen aus der 
Pfarre, die am 17. und 18. Juni mitgefeiert und 
mitgewirkt haben, gesagt: „Wir sind Priester!“ 
Auch wenn es nicht mit der Wahl von Papst 
Benedikt XVI. vergleichbar ist, so hat es mich doch 
gefreut zu sehen, wie vielen Menschen so eine 
Priesterweihe und Primiz wichtig ist und nahe geht. 
Ehrlich gesagt, hatte ich manchmal so meine 
Zweifel, ob denn wirklich so viele Graberner 
kommen würden, wie wir angenommen haben. 
Freunde, Verwandte, Studienkollegen und andere 
konnte man ungefähr abschätzen, die Ortsleute 
waren der große Unsicherheitsfaktor, ob 200 
Portionen Essen übrigbleiben oder zu wenig sind.  

Denn eine Priester-
weihe und die damit 
verbundene Heimat- 
Primiz kommt nicht 
mehr so oft vor und da 
auch der kirchliche Be-
zug geringer wird, 
fragte ich mich schon: 
„Interessiert das über-
haupt noch jemanden? 
Soll die Pfarre wirklich 
soviel Geld ausgeben, 
damit die Primiz auch 

in die Halle gut übertragen wird, zahlt sich das 
aus?“ Aber ihr, und alle die von weiter weg an-
gereist sind, haben mir bewiesen: Ja, sowas 
interessiert noch jemanden!  
Nicht nur in der Anzahl der Anwesenden, egal ob 
bei der Weihe im Stephansdom oder bei der Primiz 
in Schöngrabern, habt ihr das bewiesen, auch die 
Rückmeldungen und Reaktionen der Menschen 
haben das gezeigt. Nicht nur ich hatte bei meinen 
Dankesworten Tränen in den Augen, auch in den 
Augen der Mitfeiernden und bei den Glück-
wünschen habe ich immer wieder Menschen 
gesehen, die sich so sehr mit und für mich freuten, 
daß ihnen ebenfalls die Tränen in die Augen 

stiegen. Sogar die Weihe, die 2 Stunden und 45 
Minuten gedauert hat, ist von den wenigsten als zu 
lange beschrieben worden, sondern hat beein-
druckt und war für viele etwas Besonderes. Schließ-
lich war es auch noch wunderschön mitanzusehen, 
wie sich eine ganze Woche lang Menschen 
versammelt haben, um die Primiz vorzubereiten, 
währenddessen zu helfen und schließlich innerhalb 
von 1,5 Stunden fast alles wegzuräumen. Wenn 
man sieht, wie sehr sich die anderen mit einem 
freuen und wie wichtig ihnen das alles ist, dann 
freut man sich selber gleich um so mehr, diesen 
Weg eingeschlagen zu haben. 
In unzähligen Briefen und mündlichen Gratu-
lationen wurde mir gesagt, wie wichtig mein Dienst 
als Priester in der Kirche ist und daß sie froh sind, 
daß die Kirche einen wie mich neu dazu-
bekommen hat. Danke an alle, für die er-
mutigenden Worte und Bestärkungen. Ich hoffe, 
daß ich zumindest einen Teil der Hoffnungen und 
Erwartungen gerecht werden kann. Danke vor 
allem auch jenen, die für mich und meinen Weg 
oder allgemein um Berufungen gebetet haben, sei 
es in der 9-wöchigen Novene vor der Weihe, beim 
Rosenkranz vor den Abendmessen in Schön-
grabern, oder in den persönlichen Gebetszeiten. 
Der Weg hin zur Priesterweihe ist nicht immer ein 
einfacher und sicher nur deswegen schaffbar, weil 
so viele für einen beten. Auch wenn ich jetzt in 
Perchtoldsdorf als Kaplan eingesetzt bin, werde ich 
meine Verbundenheit mit meiner Heimatpfarre 
nicht verlieren und ich hoffe, noch mehrmals mit 
euch solche Feste erleben zu können. 

Michael Semmelmeyer 



Fastensuppe – 5. März 2023 

Das gemeinsame Fastensuppen-Essen am 5.3.2023 
war eine rundum gelungene Veranstaltung, an der 
viele Pfarrangehörige nach der Hl. Messe am 2. 
Fastensonntag teilgenommen haben. Ein 
herzliches Vergelt's Gott an alle, die durch das 
Kochen der Suppen oder die vielen sonstigen 
Handgriffe dazu beigetragen haben. 
Ein besonderer Dank gilt der Familie Seidl für die 
Spende von Wein und Traubensaft. 

Es wurden EUR 609,50 gespendet, wofür wir uns 
herzlich bedanken! Die Hälfte des Betrages wurde 
an die ukrainische Familie im Pfarrhof übergeben. 
Die zweite Hälfte dient der Bezahlung des zer-
brochenen Kirchenfensters. 

Dekanatskreuzweg Immendorf –  
26. März 2023 

Nicht nur für Männer – der Dekanatskreuzweg 
wird zwar jährlich von der Katholischen 
Männerbewegung organisiert, ABER es sind – wie 
bei allen Veranstaltungen der KMB – immer ALLE 
herzlich eingeladen. 

Programme über die fast monatlichen Veran-
staltungen im Dekanat liegen in der Kirche auf. 

 

Palmsonntag – 2. April 2023 

Wir freuten uns über jeden Regentropfen, der vom 
Himmel fiel. Deshalb waren wir nicht traurig, daß 
die Palmprozession nicht draußen stattfinden 
konnte. 

Die Gläubigen versammelten sich in der Kirche, 
um nach altem Brauchtum die Palmzweige segnen 
zu lassen. 

 

Osternacht – 8. April 2023 

Die Feier der Osternacht stand witterungsmäßig 
unter besseren Bedingungen. Der Abschluß der 
Feier nach der Hl. Messe fand wieder am 
Kirchenvorplatz statt. Vielen Dank an Wladislaw 
Sledz als „Feuermeister“ und an die Spenderin der 
Ostereier, die an die Messeteilnehmer verteilt 
wurden. 

Fußwallfahrt nach Maria Dreieichen – 
15. April 2023 

Wir hatten im Frühjahr lange auf Regen und 
Feuchtigkeit für die Natur gehofft, zwei Tage vor 
der Fußwallfahrt hatte es zu regnen begonnen und 
wir waren dankbar dafür.  

Leider konnten wir die Wallfahrt dadurch nicht zu 
Fuß antreten. Wir wollten dennoch die Tradition 
fortsetzen und feierten den Gottesdienst wie 
geplant in der Basilika in Maria Dreieichen im 13:00 
Uhr.  

Pater Stephan feierte die Dankmesse gemeinsam 
mit Diakon Josef Weidner. 

 

Firmung – 22. April 2023 

37 Firmlinge aus den zwölf Pfarren unseres 
Seelsorgeraumes „Um Maria Roggendorf“ wurden 
am 22. April in Wullersdorf von Abt Georg 
Wilfinger vom Stift Melk gefirmt – darunter 
Magdalena Appoyer, Janina Mayer und Nicole 
Dallamassl aus unserer Pfarre Mittergrabern.  

Wer 2024 gefirmt werden möchte, holt sich ab 
15. Oktober den Anmeldezettel in der Sakristei.  



Meldeschluß bitte: 12. November 

 

Erstkommunion – 21. Mai 2023 

Sowohl die sehr gut besuchte Heilige Messe als 
auch die anschließende Agape im Pfarrhof waren 
ein sehr netter Rahmen für die Spende des 
Sakramentes der Versöhnung und der Eucharistie 
an die sechs Erstkommunikanten unserer Pfarre. 

Pater Stephan, Christina Leeb, Gabi Hogl und den 
Eltern ist für die erfolgreiche Vorbereitung und 
Umsetzung zu danken. Nicht zu vergessen die 
Blasmusik Schöngrabern und unsere Jugend, die 
bei der Ausschank der Agape wieder tüchtig 
mitgeholfen hat. 

 

Feldmessen – Feuerwehrfeste Juni 2023 

Die Feldmessen bei den Feuerwehrfesten in 
Obergrabern am 4. Juni und am 11. Juni in 
Mittergrabern boten die Möglichkeit, nahe an 
Gottes freier Natur und mit besonderer 
musikalischer Begleitung durch den Jugend-
Musikverein Wullersdorf (Obergrabern) und die 
Musikkapelle Goggendorf (Mittergrabern) die 
Heilige Messe in Obergrabern mit Pater Stephan 
und den Wortgottesdienst in Mittergrabern mit 
Diakon Josef Weidner mitzufeiern. 

Fronleichnam – 8. Juni 2023 

Pater Stephan zelebrierte erstmals in Mittergrabern 
die Heilige Messe und die Prozession. Wenn wir 
auch eine kleine Pfarre sind, ist die 
Fronleichnamsprozession jährlich (wieder) ein 
deutlicher Beweis nach außen für unseren Glauben. 
Und im Zusammenwirken vieler Hände wurde dies 
bei guter Witterung wieder eine denkwürdige Feier. 

Ein herzliches Dankeschön an alle „helfenden 
Hände“, insbesondere an die Familie Gessl, die 
Familie Sauberer-Schwackhöfer und die Familie 
Fürst für die Errichtung der Altäre. 

Ebenso zu danken ist der Gemeinde Grabern, die 
für die aktiv an der Prozession Beteiligten das 
Mittagessen bezahlt hat sowie an die Feuerwehr 
Mittergrabern unter anderem für die Bereit-
stellung der Räumlichkeiten und den Ausschank 
von Speis und Trank. 

  

Vorschau 

Sternwallfahrt Maia Roggendorf –  
10. September 2023 

Neben der Wallfahrt können Sie hier mit 
Angehörigen aller Pfarren des Pfarrverbandes die 
Hl. Messe in der Basilika Maria Roggendorf 
gemeinsam feiern und bei der anschließenden 
Agape alte Freundschaften auffrischen und neue 
Freundschaften finden. 

Abmarsch Hauptplatz Mittergrabern ist um 13:15h, 
natürlich können Sie auch mit dem Auto direkt 
anreisen. Bei weiteren Fragen wenden Sie sich 
bitte an einen Pfarrgemeinderat. 



Erntedankfest – 1. Oktober 2023 

Beim Erntedankfest danken wir Gott für unsere 
Ernte, für seine Gaben. 

Vorausschauend möchten wir informieren, daß wir 
dankbar wären für Unterstützung (ua beim 
Büscherlbinden, für Mehlspeisen und Getränke für 
die Agape). 

Kapelle Obergrabern 

Kapelle Obergrabern: Die Sanierung der Kapelle 
Obergrabern steht vor dem Abschluß. Es wurden 
neue Fenster eingesetzt und das gesamte Gebäude 
innen und außen neu gemalt. Mit rund 200 
Stunden haben freiwillige HelferInnen zur 
Sanierung beigetragen. 

Der Gemeinde Grabern ist großer Dank 
auszusprechen, da sie die Finanzierung der Kapelle 
trägt. Genaue Zahlen werden durch die Gemeinde 
bekanntgegeben werden. 

Der „Eröffnungsgottesdienst“ findet am  
31. August 2023 um 19:00 h statt. 

 

Sammlungen / Spenden: 

Die Sammlung am Karfreitag für das Heilige Land 
ergab den Betrag von EUR 137,97 . Herzlichen 
Dank für Ihren Beitrag. 

Dankeschön 

Wir danken den vielen Helferinnen und 
Helfern, die immer wieder dazu beitragen, daß die 
Feste in unserer (kleinen) Pfarre auch tatsächlich 
Feste sind. Diese Hilfe erfolgt oft im Stillen – aber 
sie bleibt nicht unbemerkt, EINER sieht sie in 
jedem Fall! 

Für die Ausgabe dieses Pfarrblattes besonderer 
Dank für die vielen schönen Fotos und Texte an 
Hilde Weidner und Maria Wittmann (Kapelle 
Obergrabern). 
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Einen schönen Sommer und einen erholsamen Urlaub wünschen 
Ihr Pfarrer P. Augustinus Andre OSB, 
Kaplan P. Stephan Schnitzer OSB und 

der Pfarrgemeinderat 

WIR SIND GERNE FÜR SIE DA! 
  
Pfarrer P. Augustinus  
ist telefonisch erreichbar unter 0664 325 37 26 
oder 02953 2243 (Pfarrhof Nappersdorf). 
 Sie können auch per WhatsApp 0664 325 37 26 
eine Nachricht schicken oder per E-Mail:  
augustinus.andre@katholischekirche.at 
 

Kaplan P. Stephan  
ist telefonisch erreichbar unter 0664  402 22 19 
E-Mail: stephan.schnitzer@katholischekirche.at 
 
Kanzleistunde am Mittwoch nach der hl. 
Messe im Pfarrhof Schöngrabern von 8:45 – 
9:30 Uhr.  
Entfällt, wenn keine hl. Messe ist. 
Die Priester sind auch jeweils nach der hl. 
Messe in Mittergrabern und Schöngrabern in 
der Sakristei zu sprechen. 


